
 

 

 

 

GESAMTTREFFEN am 28. Juli 2021 

 

Mittwoch, den 28. Juli haben sich sieben Mitglieder unserer Gruppe in der Maaßen-Stiftung 

getroffen (Danke, Anette!) und versucht, einen Überblick zu bekommen darüber, was zurzeit 

in Steinen Interessantes los ist und wie wir uns positiv einbringen können. 

  

ISEK-Bürgerbeteiligung: 

Den Anhang mit dem pdf der beauftragten Firma KE habe ich bereits meinem letzten 

Schreiben angehängt. Im Großen und Ganzen schienen uns die Angaben der Befragten 

ziemlich ähnlich dem, was in unserer ersten Sitzung 2016 zu erkennen war, sowohl bei den 

Pluspunkten als auch den Schwachpunkten des Ortes.  

Auffällig war, dass sich um die 90% Befragte mehr Angebote für die Jugend wünschten. 

Verkehrsberuhigung, Schrankenschließzeiten, Tempo 30 im Ort, erschwinglicher Wohnraum 

usw. - die von KE daraus entwickelten Projekte tragen dem Rechnung. 

  

Für uns stellt sich -wieder einmal- die Frage, ob der Gemeinderat Bürgerbeteiligung eher als 

eine Reaktion auf konkrete Vorhaben versteht (häufig in ablehnender Form, "IG gegen ..." 

oder ob sie dazu dienen soll, das Entstehen und Gestalten von Projekten schon im Vorfeld zu 

beeinflussen. 

  

Auf jeden Fall können wir uns als "Ideenwerkstatt" begreifen und unsere Ideen unter die 

Leute bringen, an Bürgermeister, Verwaltung, Gemeinderat, aber auch an Nachbarn, 

Bekannte und Freunde. 

  

Die Köchlinstraße, die wir jetzt als "Quartier" bezeichnen, wird Anlass sein für einen 

Bebauungsplan, der in einem wesentlich größeren Bereich als dem Wiesenstück hinter den 

beiden Gemeindehäusern weitere Häuser vorsieht und auch auf die Führung der 

Ostumfahrung Einfluss nehmen soll. Das ist im Entstehen. Deshalb ist auch die Einstellung 

der Quartiersmanagerin sehr sinnvoll. Auch hier ist sicherlich Bürgerbeteiligung gefragt. 

  

Bewegungsparcours Mühleweg 

Wir wollen uns in diesem Sommer Beispiele für solche Parcours in Konstanz und in Grenzach 

anschauen und einen Bericht darüber an Gemeinderat und Verwaltung schicken, einfach zur 

Horizonterweiterung. Besonders interessant scheinen uns dabei Möblierungen, die auch den 

Kontakt zwischen den Generationen fördern. 

  

Schwimmbad 

Der Gemeinderat hat sich in der letzten Sitzung darauf geeinigt, die Variante 2 mit getrennten 

Schwimmer - und Nichtschwimmerbecken planerisch zu verfolgen. Die Finanzierung steht 

zwar noch nicht, aber laut Bürgerneister Braun ist es auf jeden Fall gut, eine Planung in der 

Schublade zu haben, für den Fall, dass Fördermöglichkeiten auftauchen und man schnell 

reagieren muss. 

Wer Utopien nicht abgeneigt ist, kann davon träumen, einen Sponsor zu finden, dem es nicht 

schwerfällt, die nötigen 6 Mio zu spendieren, und schon hätten wir unser Schwimmbad!  

  

 



 

 

 

 

Bäume in Steinen 

Die Bauvoranfrage für das ehemalige Attrodt-Grundstück hat die Gemüter bewegt, denn es ist 

abzusehen, dass die meisten der in dem schönen Garten vorhandenen Bäume dem geplanten 

Mehrfamilienhaus zum Opfer fallen werden. Wir können uns aber an die Umweltbehörde des 

Landratsamts wenden und die Situation schildern, das könnte mehr bewirken als Appelle an 

Eigentümer oder Gemeinderäte. Wer hat Lust, einen entsprechenden Brief zu verfassen, 

möglichst mit einer Liste der vorhandenen Baumarten? 

  

Herr Braun hat uns darauf hingewiesen, dass oberhalb des Friedhofs ca. 40 Jahre alte 

Obstbäume stehen, die damals bei einer Patenaktion gepflanzt wurden und jetzt verwildern, 

weil sich kein Pate mehr darum kümmert. Unser Vorschlag: Wir organisieren einen 

"Obstbaumpflegetag" unter fachkundiger Anleitung und laden über Presse und Amtsblatt 

dazu ein. Noch müssen wir aber erst mal eine Begehung machen um uns einen Überblick zu 

verschaffen, was da eigentlich so wächst. Wer Gelegenheit hat, kann ja schon mal das 

Gelände anschauen und uns berichten! 

  

Gewässer in Steinen 

Anfang/Mitte September wollen wir wieder den Steinenbach und die Wiese von Müll befreien 

- Näheres folgt später. 

  

In eigener Sache - Kosten für Homepage 

Vor einigen Wochen wurden bei mir die Kosten für weitere 2 Jahre "Jimdo" eingezogen - 180 

Euro. Für meinen Geldbeutel ist das dann doch etwas viel, deshalb würde ich mich über einen 

Beitrag von euch freuen (5-10 € pro Person). Ihr könnt mir das persönlich zukommen lassen, 

in den Briefkasten werfen oder auf DE 39 6839 0000 0000 7361 98 (Volksbank-

Dreiländereck) überweisen. Vielen Dank! 

  

Die nächsten offiziellen Treffen unter den Fittichen der VHS Lörrach finden am 13.10. 

und 15.12. 2021 sowie 16.02.2022 statt. 

  

 

Christine Ableidinger-Günther 

 


